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plAToW Derivate

– Commerzbank 8% Zins p.a.
– Lufthansa 6,2% Zins p.a.
– DT Telekom 7,2% Zins p.a.

Deutsche Asset
& Wealth Management

Aktienanleihen auf DAX®-Werte

Emittent: Deutsche Bank AG. Emittenten-/Bonitätsrisiko: Bei Zahlungsunfähigkeit 
des Emittenten besteht das Risiko des Totalverlustes des eingesetzten Kapitals.  
© Deutsche Bank AG 2014, Stand: 26.09.2013. Die vollständigen Angaben zu 
den Wertpapieren, insbesondere zu den Bedingungen, sowie Angaben zur 
Emittentin sind dem jeweiligen Verkaufsprospekt zu entnehmen; dieser ist nebst 
Nachträgen bei der Deutsche Bank AG, Deutsche Asset & Wealth Management, 
Große Gallusstraße 10–14, 60311 Frankfurt am Main, kostenfrei erhältlich oder 
kann unter www.xmarkets.de heruntergeladen werden.

Xmarkets Aktienanleihen
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nokian tyres am vergangenen freitag nichts ändern. Was 
wohl vor allem daran lag, dass conti gut eine Woche zuvor das 
eigene Jahresziel für die bereinigte ebiT-Marge von 10,5% auf 
rund 11% angehoben hatte. beim free cashflow vor Akquisi-
tionen wurde der zielwert von 1,2 Mrd. euro auf mehr als 1,5 
Mrd. euro angehoben. nur beim umsatz rechnet der konzern 
wegen negativer Währungseffekte mit einem etwas gerin-
geren Wachstum. Die Analysten zeigen sich für die Aktie des 
Automobilzulieferers trotzdem fast durchweg optimistisch.

Der grund für unseren long-Trade war aber vielmehr die 
kurzfristig sehr attraktive charttechnische Ausgangslage des 
DAX-Titels. Die Aktie hatte im Tief bei rund 149 euro eine 
starke unterstützungszone erreicht, die von den käufern 
umgehend zum einstieg genutzt wurde. zum einen verläuft 
knapp darüber der wichtige ein-Jahres-Durchschnitt (aktuell 
bei gut 156 euro), zum anderen gibt die seit herbst 2011 lau-
fende Aufwärtstrendlinie halt von unten. und zu guter letzt 
hatte der kurs zum schluss der Vorwoche das untere ende 
des korrektiven kurzfristigen Abwärtstrendkanals erfolgreich 

conti rutscht doch noch ins Depot

■ nach der deutlichen kurserholung der Aktienmärkte im 
Anschluss an den Test wichtiger unterstützungsmarken 
haben wir zu Wochenbeginn versucht, weitere kurzfristige 
long-spekulation aufzubauen. Am deutschen Aktienmarkt 
fiel unsere Wahl dabei auf die Aktie von Continental. Trotz 
guter zahlen zum zweiten Quartal und einer Anhebung der 

ergebnisprognose hat sich der Titel dem negativen Trend 
des gesamtmarktes nicht komplett entziehen können. Dass 
der kurs trotz der zuvor erheblichen outperformance in den 
vergangenen Tagen und Wochen nicht stärker als der DaX 
gefallen ist, werten wir aber positiv. Daran konnten auch 
die schlechten ergebnisse des finnischen reifenherstellers 
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  Continental 
Aktienkurs in euro

Instrument Wave call XXl auf continental

handelsstil bewegungshandel

Signal erfolgreicher Test wichtiger chartmarken

Initial-risiko 1,34% des Tradingkapitals

Depotanteil 5,5%

traDe Im Porträt

http://landingpages.xmarkets.de/DE/showpage.asp?pageid=1468
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korrekturhandel bei renault

■ beim französischen Automobilhersteller renault haben 
viele neue Modelle den Q2-Absatz vor allem in europa beflü-
gelt, wo der Marktanteil um mehr als einen prozentpunkt auf 
fast 10% gestiegen ist. in den schwellenländern hingegen 

musste der konzern umsatzeinbußen hinnehmen. unter be-
rücksichtigung der negativen Währungseffekte sanken die er-
löse zum halbjahr insgesamt um 3%. bei den gewinnkennzif-
fern konnte renault vor allem dank des kostensparprogramms 
deutlich zulegen. Die bislang noch recht vagen Jahresziele 
haben die franzosen bestätigt. Dass die Aktie im Anschluss an 
die ende Juli vorgelegten zahlen so deutlich an Wert verlor, 
lag sicher auch an den für die Automobilindustrie bitteren 
sanktionen der europäer gegen russland.

gDf suez testet ein-Jahres-schnitt

■ Auch der französische energieversorger gDf Suez war im 
zuge der gesamtmarktkorrektur deutlich unter Druck geraten. 
nachdem bekannt geworden war, dass die wegen technischer 
probleme auf Anordnung der regierung erfolgte stilllegung 
von zwei Atommeilern in belgien länger als geplant andauern 
und das unternehmen pro Monat 40 Mio. euro kosten wird, 
hatte der konzern zuletzt seine Jahresprognose revidieren 
müssen. beim nettogewinn im fortgeführten geschäft wird 
die zielrange von 3,3 Mrd. bis 3,7 Mrd. euro nun wohl nicht 
mehr erreicht. schon im ersten halbjahr hatte gDf suez mit 
zahlreichen problemen zu kämpfen, wodurch umsatz und 
ebiTDA im Vergleich zum Vorjahr gefallen sind. Der nettoge-
winn ist dank deutlich geringerer Abschreibungen um über 
50% gestiegen. Trotz der überwiegend schlechten nachrich-
ten zeigen sich die meisten Analysten mit blick auf die erwar-
tete gewinnentwicklung in den kommenden geschäftsjahren 
und die attraktive Dividendenrendite moderat optimistisch 
für die kursentwicklung.

Die Aktie befindet sich nach der im ersten halbjahr 2013 
erfolgten bodenbildung in einem intakten mittelfristigen 
Aufwärtstrend. Die seit Mitte Juni laufende korrektur hatte 
im Tief zuletzt rund 60% der vorherigen Aufwärtsbewegung 
zunichte gemacht. Am vergangenen freitag war das ende April 
markierte zwischentief bei rund 18,20 euro angelaufen wor-
den. nur knapp darüber verläuft der ein-Jahres-Durchschnitt 

getestet. Das einzige, was uns ein bisschen stört, ist die 
bislang recht dürftig ausgefallene korrektur der vorherigen 
Aufwärtsbewegung. Aber manchmal korrigieren Aktien eben 
nicht über den kurs, sondern über die zeitschiene. bei conti 
läuft die konsolidierungsphase nun seit rund fünf Monaten.

 nachdem unser Kauflimit bei 155 euro zunächst zu 
aggressiv schien, sind wir am mittwoch dann doch noch 
zum Zuge gekommen. Der stoppkurs liegt bei rund 148 euro. 
Der Wave call XXl der Deutschen Bank (basispreis: 126,0699 
euro; knock-out-Marke: 132,25 euro) hatte bei Depotaufnah-
me einen hebel von 5,3. Wir arbeiten bei diesem Trade mit 
einem rechnerischen Verlustrisiko von 1,34%. ■
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  renault  
Aktienkurs in euro

Instrument unlimited Turbo bull auf renault

handelsstil korrekturhandel (kurzfristtrend)

Signal Test des relativen Tiefs im Aufwärtstrend

Initial-risiko 0,69% des Tradingkapitals

Depotanteil 3,4%

traDe Im Porträt

Instrument Mini bull future auf gDf suez

handelsstil bewegungshandel

Signal Test wichtiger chartmarken nach korrektur

Initial-risiko 0,98% des Tradingkapitals

Depotanteil 4,5%

traDe Im Porträt

Mit dem unterschreiten der ein-Jahres-Durchschnittslinie 
und dem bruch der kurzfristigen unterstützung bei 63/64 
euro hat sich das charttechnische bild der Aktie klar einge-
trübt. Der kursrutsch von rund 20% seit ende Juli hinterließ 
spuren. Auf der anderen seite ist der mittelfristige Aufwärts-
trend noch intakt und die Aktie konnte sich am freitag fast 
exakt auf höhe des wichtigen zwischentiefs aus dem vergan-
genen Dezember bei gut 56 euro erst einmal leicht erholen. 

 Wir halten bei günstigem marktumfeld eine Kurserho-
lung bis zu der o. a. ehemaligen unterstützung für machbar 
und haben deshalb bei einem überschaubaren Initial-risi-
ko von 0,7% einen long-trade eröffnet. Da wir bei einem 
einstiegsniveau von 58,50 euro mit einem aggressiven stopp-
kurs bei 56 euro arbeiten können, ergibt sich ein für einen 
reinen korrektur-Trade attraktives chance-risiko-Verhältnis 
von knapp 2. Der unlimited Turbo bull der Commerzbank 
(basispreis: 46,0304 euro; knock-out-Marke: 48,22 euro) hatte 
bei orderausführung einen hebel von 4,6. ■
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neue orderdaten beim MDAX

■ Wie in der vergangenen Ausgabe von plAToW Derivate avi-
siert, haben wir die orderdaten für den geplanten short-Trade 
auf den mDaX im laufe der Woche den aktuellen Marktbedin-
gungen angepasst. nachdem sich der kurzfristige Abwärts-
trend weiter als erwartet ausgedehnt hatte, wurde das Ab-

 
Wissen, was wichtig ist: Diese Informationen sind keine Anlageberatung und keine Finanzanalysen. Es besteht ein Emittentenausfall- und Verlustrisiko. Details sowie Chancen und Risiken aller  
genannten Produkte sind den jeweiligen Produktunterlagen zu entnehmen. Allein maßgeblich sind der Basisprospekt und die Endgültigen Bedingungen, die bei der UniCredit Bank AG kostenlos  
erhältlich sind. Alle Produktunterlagen und Informationen unter: www.onemarkets.de

ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Trend der Woche

des Anteilscheins.  für alle grundsätzlich an dem Wert 
interessierten marktteilnehmer bot sich damit eine gute 

einstiegsgelegenheit, wes-
halb wir einen long-trade 
eröffnet haben. kurzfristig 
können wir uns zumindest 
einen Anstieg bis zum Wi-
derstand bei rund 19,50 euro 
vorstellen. bei einem ein-
stiegsniveau von 18,50 euro 
haben wir den stoppkurs auf 
17,90 euro gesetzt. Wir riskie-
ren rund 1% unseres Trading-
kapitals. Der Mini bull future 
der hypovereinsbank (basis-

preis: 15,6794 euro; knock-out-Marke: 16,70 euro) hatte bei 
Aufnahme ins Depot einen hebel von 6,5. ■

 gDf Suez

Aktienkurs in euro

stauberlimit für den Wave put XXl der Deutschen Bank neu 
bei rund 15 800 punkten platziert. Der stoppkurs kommt dann 
auf ein indexniveau von etwa 16 400 punkten, da eine nor-
male erholungsbewegung nun spätestens bei 16 200 punkten 
enden sollte. An dem rechnerischen Verlustrisiko (jetzt 1,54% 
des kapitals) hat sich so gut wie nichts verändert. kauflimit 
und stoppkurs des scheins stehen auf seite 4.

Deutsche Bank findet keinen Boden

Die möglicherweise anfallenden kosten für diverse rechts-
streitigkeiten belasten die Aktie der Deutschen Bank auch 
nach dem erfolgreichen Abschluss der kapitalerhöhung. kaum 
ein Anleger traut sich derzeit, den nach vielen bewertungs-
kennziffern vergleichsweise günstigen finanztitel einzusam-
meln. Die jüngste erholung fiel dementsprechend mager aus. 
in der vergangenen Woche markierte der Wert bei gut 24 
euro schon wieder ein neues Jahrestief. Mit unserem vor drei 
Monaten eröffneten short-Trade liegen wir aktuell rund 68% 
im plus und verbuchen einen Depotbeitrag von 1,36%. Damit 
haben wir bereits das zweifache initial-risiko verdient.  Zu-
mindest das einfache risiko haben wir uns durch den auf 
ein aktienkursniveau von rund 26,10 euro angehobenen 
Stoppkurs rechnerisch schon einmal gesichert. nach unten 
hin scheint ein Test der unterstützung bei 21/22 euro ein 
durchaus realistisches szenario zu sein. ■

BASF –Chemieriese attraktiv bewertet 

RÜCKSETZER ALS EINSTIEGSGELEGENHEIT 
Im Vorfeld der Zahlen zum 2. Quartal kam die Aktie des weltweit größten 
Chemiekonzerns bereits deutlich unter Druck. Die große Überraschung 
blieb zwar aus. Der Anstieg des Gewinns zeigte jedoch, dass die 
Sparmaßnahmen bereits zu greifen beginnen. Zudem präsentierte sich 
das Öl- und Gasgeschäft und der Chemiesektor erneut stark. Sektoren 
wie der Agriculture Bereich legten offen, wo eines von BASF 
Schwächen liegen. Der Wechselkurs. Der starke Euro drückte auf den 
Umsatz und die Gewinnmarge. Inzwischen drehte der Wechselkurs. 
Die Analysten von Kepler Cheuvreux stufen Aktie zudem als 
haltenswert ein, weil das Wertpapier eine attraktive 
Dividendenrendite von 3,7 Prozent aufweist.  
 
TRENDWECHSEL IN SICHT! 
Die Aktie korrigierte zuletzt bis zum Junihoch 2013 bei rund EUR 75. Dies 
entspricht einer ca. 50%igen Korrektur der letzten Aufwärtsbewegung. 
Zudem verläuft bei diesem Niveau der seit 2009 gültige Aufwärtstrend. 
Langfristige Fiboncci-Extention-Ziele einer möglichen nächsten 
Aufwärtsbewegung sind EUR 97,38 und EUR 103,91. Negativ wird der 
Ausblick bei Kursen unter EUR 71,50. 

 
Logarithmischer Monatschart. Dargestellter Zeitraum vom 15.8.2009 bis zum 14.8.2014. Historische 
Betrachtungen stellen keinen verlässlichen Indikator für künftige Entwicklungen dar. Quelle: 
www.tradesignal.com 
 
MINI FUTURE BULL AUF DIE AKTIE DER BASF SE 
 WKN: HY1VMW 
 Basiswert: BASF SE 
 Aktienkurs aktuell (14.8.2014 13:22): EUR 76,11 
 Kurs des Mini Future Bull (14.8.2014 13:21): EUR 1,20 
 Basispreis: EUR 64,208211 
 Knock Out Barriere: EUR 66,25 
 Hebel: 6,30 
 Finaler Bewertungstag: Open End 
 Setzt auf einen Kursanstieg der Aktie 

www.onemarkets.de/HV9Q32
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plAToW Medien gmbh | stuttgarter straße 25 | 60329 frankfurt | Tel: 069 242639-0 | fax: 069 236909

herausgeber und geschäftsführer: Albrecht f. schirmacher; chefredakteur: frank Mahlmeister; redaktion: Andrea Diederich, Marcell haag, Anne-kathrin keller; 
chefreporter: Mirko reipka (München); börse/online: christoph frank (ltg.), Tim rademacher, oliver stilz; Marketing: Tina Joekel, beate stilz; freier Mitarbeiter: 
Thomas koch. 1 x wchtl., Jahresbezugspreis 185,00 euro, inkl. 7% Mwst. und Versand. kündigung: 4 Wochen zum Ablauf des zahlungszeitraumes. kopie/elektronische 
Verbreitung nur mit ausdrücklicher genehmigung des Verlags. empfehlungen sind keine Aufforderung zum kauf oder Verkauf von Wertpapieren. für richtigkeit und 
Vollständigkeit der informationen sowie für Vermögensschäden wird keine haftung übernommen. e-Mail: info@platow.de.

risikohinweis: geschäfte mit derivativen Wertpapieren sind häufig mit sehr hohem risiko verbunden, in vielen fällen besteht sogar die gefahr des Totalverlusts. Auf grund der Wagnisse, die bei der Anlage in Derivaten eingegangen werden, 
ist der kauf nur für solche investoren geeignet, die die risiken verstehen und einschätzen können. Vor dem kauf von Derivaten ist deshalb unbedingt die in jeder bank ausliegende broschüre „basisinformationen über Termingeschäfte“ zu 
lesen und zu verstehen. Das gleiche gilt für das infoblatt „optionsscheine und besondere Wertpapierformen“. Mit der unterzeichnung von „Wichtige informationen - börsentermingeschäfte“ ist dies gegenüber der depotführenden bank zu 
dokumentieren. verlinkungen: Mit urteil vom 12. Mai 1998 (Az 312 o 85/98) hat das landgericht hamburg entschieden, dass durch die Ausbringung eines links die inhalte der gelinkten seite ggf. mit zu verantworten sind. Dies kann, so 
das gericht, nur durch eine ausdrückliche Distanzierung von den verlinkten inhalten ausgeschlossen werden. Der platow brief erklärt ausdrücklich, dass er keinerlei einfluss auf gestaltung und inhalte der gelinkten seiten hat. Vorsorglich 
distanziert sich platow ausdrücklich von allen inhalten gelinkter seiten. Jede haftung für inhalte extern verlinkter Websites ist damit kategorisch ausgeschlossen.
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offene orDerS

Kauf/verkauf Stück Wertpapier ISIn limit Stopp gültig bis Börsenplatz

kauf 1 300 Daimler Mini short (Dz) De000Dzn3W17 1,42 € 0,99 € ultimo frankfurt

kauf 95 MDAX Wave put (Dbk) De000DX7c0D5 19,20 € 13,10 € ultimo frankfurt

Verkauf 900 lanxess Mini bear (hVb) De000hV91XD1 1,30 € 0,86 € ultimo frankfurt

Die avisierte erholung der Aktienmärkte ist am freitag angelaufen. nach dem kurzen unterschreiten des bisherigen Jahrestiefs hat der DaX 
bei gut 8 900 punkten nach oben gedreht. Die erhoffte temporäre gegenbewegung nach dem massiven Ausverkauf läuft also. Mit den in 
dieser Woche neu eröffneten long-Trades auf Continental, gDf Suez und renault wollen wir davon genauso profitieren wie bei Infineon. 
hier und bei dem short-Trade auf die Deutsche Bank haben wir den stopp nachgezogen. Weiter offen sind die kauforders für die short-
Trades auf Daimler und den mDaX (beachten sie die veränderten parameter!) sowie das Verkaufslimit für den Mini bear future auf lanxess.

Stück ISIn Wertpapier Kauf- 
datum

Kauf-
preis

Jetziger 
Kurs

gesamt-
wert

gewinn/
verlust

Stopp-
kurs

Depot-
beitrag

1 500 De000Vz3u2u4 Deutsche bank Mini short (VTb) 08.05.2014 0,53 € 0,91 € 1 365,00 € +71,7% 0,72 € +1,43%

300 De000DT2s466 Tesla Wave call (Dbk) 18.06.2014 5,39 € 7,75 € 2 325,00 € +43,7% 3,90 € +1,81%

900 De000hV91XD1 lanxess Mini bear (hVb) 08.07.2014 0,84 € 1,15 € 1 035,00 € +36,9% 0,86 € +0,73%

640 De000uA2Mks5 e.on Turbo call (ubs) 01.08.2014 2,84 € 2,96 € 1 894,40 € +4,3% 1,95 € +0,21%

1 150 De000hY2A8M5 infineon Mini bull (hVb) 07.08.2014 1,26 € 1,65 € 1 897,50 € +31,0% 1,16 € +1,20%

600 De000hY3euJ7 gDf suez Mini bull (hVb) 11.08.2014 2,83 € 3,27 € 1 962,00 € +15,5% 2,22 € +0,70%

1 000 De000cz7A6z4 renault Turbo bull (cbk) 12.08.2014 1,26 € 1,34 € 1 340,00 € +6,3% 1,00 € +0,21%

710 De000DT02gp0 continental Wave call (Dbk) 13.08.2014 2,91 € 3,10 € 2 201,00 € +6,5% 2,20 € +0,36%

regeln zu Depotänderungen 
sowie zur behandlung der 
stoppkurse finden sie auf  
www.platow.de

WertPaPIerBeStanD 14 019,90 euro KurSe vom 14.08.14 (naChmIttagS, franKfurt)
lIQuIDItät 24 956,10 euro PerformanCe SeIt JahreSBegInn: -9,3%
DePotWert 38 976,00 euro  

e.on & infineon drehen nach oben
■ bei e.on sind die mit spannung erwarteten Quartalszahlen 
zur Wochenmitte positiv aufgenommen worden. Mit einem um 
sondereffekte bereinigten nettogewinn von 1,53 Mrd. euro 
wurden die konsensschätzungen der Analysten geschlagen. 
zudem bestätigte der stromversorger seinen Ausblick. Da im 
Vorfeld zum Teil schon wieder über eine drohende gewinnwar-
nung spekuliert worden war, sorgte dieses nachrichtenpaket 
für einen deutlichen kurssprung. Am Mittwoch war die Aktie 
größter gewinner im DaX. euphorie will bei den Analysten 
dennoch nicht aufkommen, was aus sicht des sentiments 
positiv zu bewerten ist. Die unterstützungszone um 13 euro 
hat jedenfalls erst einmal gehalten.  Wir bleiben deshalb 

bei unserer gestaffelt aufgebauten long-Position mit un-
verändertem Stoppkurs investiert.

Das Timing beim einstieg in unseren long-Trade auf Infine-
on war nahezu perfekt. Die Mehrfach-unterstützung bei rund 
8 euro hat sich im nachhinein als optimaler Wendepunkt he-
rausgestellt. zu Wochenbeginn stieg der Aktienkurs im hoch 
bis auf über 8,40 euro. Die anschließende konsolidierung fand 
bei 8,16 euro ihr ende. Das sieht aktuell sehr konstruktiv aus. 

 Da wir bei Infineon lediglich die Korrektur des kurz-
fristigen abwärtstrends handeln wollen, haben wir den 
Stopp am Dienstag schon das erste mal nachgezogen. Die 
neue Absicherung liegt seitdem bei rund 8 euro, wodurch sich 
das rechnerische Verlustrisiko auf nur noch 0,31% unseres 
kapitals reduziert hat. Der zielbereich liegt unverändert bei 
einem Aktienkurs von 8,70/8,80 euro. ■


